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Vorlagenummer: FB 01/0558/WP18 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
Datum: 12.08.2024 

Ratsanfragen 

Vorlageart: Entscheidungsvorlage 
Federführende Dienststelle: FB 01 - Fachbereich Bürger*innendialog und Verwaltungsleitung  
Beteiligte Dienststellen:  
Verfasst von: FB 01/100 

Beratungsfolge: 
Datum Gremium Zuständigkeit 

04.09.2024 Rat der Stadt Aachen Kenntnisnahme 

Beschlussvorschlag: 
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Finanzielle Auswirkungen: 
  

  JA NEIN   
      X   

  
  

  
Investive 

Auswirkungen 
Ansatz 
20xx 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx 

Ansatz 20xx 
ff. 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx ff. 

Gesamt-
bedarf (alt) 

Gesamt-
bedarf (neu) 

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

+ Verbesserung / 
- Verschlechterung 0 0 

  Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

  

  
konsumtive 

Auswirkungen 
Ansatz 
20xx 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx 

Ansatz 20xx 
ff. 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx ff. 

Folge-kosten 
(alt) 

Folge-kosten 
(neu) 

Ertrag 0 0 0 0 0 0 
Personal-/ 

Sachaufwand 0 0 0 0 0 0 

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0 

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

+ Verbesserung / 
- Verschlechterung 0 0 

 

  Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

  

 

  
Weitere Erläuterungen (bei Bedarf): 
Keine 
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Klimarelevanz: 
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die  
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen) 
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz 
Die Maßnahme hat folgende Relevanz: 
keine positiv negativ nicht eindeutig 
                X 
  
Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist: 
gering mittel groß nicht ermittelbar 
                X 
  
Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung 
Die Maßnahme hat folgende Relevanz: 
keine positiv negativ nicht eindeutig 
                X 
  
Größenordnung der Effekte 
Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen. 
  
Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen): 

gering     unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels) 
mittel     80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels) 
groß     mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels) 

  
Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen): 

gering     unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels) 

mittel     80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels) 

groß     mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels) 
  
Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt: 
      vollständig 

      überwiegend (50% - 99%) 

      teilweise (1% - 49 %) 
      nicht 

      nicht bekannt 
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Erläuterungen: 
Von den Fraktionen bzw. Ratsmitgliedern wurden Ratsanfragen innerhalb der in § 13 Abs. 3 der 
Geschäftsordnung für den Rat genannten Frist eingereicht, die als Anlagen beigefügt sind. 
  
 
Anlage/n: 
1 - Ratsanfrage_Servos_2024_07_23_ÖPNV-Tickets für Kinder und Jugendliche (öffentlich) 

 
2 - Ratsanfrage_AfD_2024_08_12_Nutzungsdaten E-Sharing-Anbieter (öffentlich) 

 
3 - Ratsanfrage_Pilgram_2024_08_14 Grundstück Ecke Beverstrasse-Turpinstrasse (öffentlich) 

 
 
 
[Dokumentende] 
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DIE FRAKTION

SPD

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS

FRAKTION 1M RAT DER STADT AACHEN

An die
Oberbürgermeisterin
Frau Sibylle Keupen
Rathaus
52058 Aachen

Aachen, 23. Juli 2024 Az.: Af. 67/24

Eingang bei FB01

2 3. Juli 2024

Ratsanfrage von Ratsherrn Michael Servos

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

der Kauf von ÖPNV-Tickets im AVV soli zukünftig stetig weiter digitalisiert werden.
lnsbesondere die App "naveo" soll dabei eine komfortable Möglichkeit zum Erwerb und
zur Verwaltung der Tickets bieten.
Leider ist es derzeit für Kinder und Jugendliche nicht möglich, Tickets in der App zu
erwerben. Sie sind damit auf den analogen Ticketkauf in Bussen oder am Automaten
angewiesen.

lnsbesondere ist es nicht möglich, dass Eltern im Vorgriff auf eine anstehende Busfahrt
online Fahrkarten für ihre Kinder erwerben öder durch Hinterlegen einer Zahlmöglichkeit
in der App ihrer Kinder eine flexible, niederschwellige, bargeldlose Nutzung des ÖPNV für
ihre Kinder erlauben.

Hierzu habe ich folgende Fragen:

1. Warum ist die Nutzung der App zum Ticketerwerb auf über 18-Jährige

begrenzt?

2. Welche Möglichkeiten bestehen stattdessen, online und bargeldlos Tickets für

Kinder und Jugendliche zu erwerben?

3. 1st ggf. geplant, diesen Missstand zu beheben?

4. Welche Randbedingungen müssen ggf. erfüllt sein, um hier eine Ausweitung

der Nutzergruppe auf Kinder und Jugendliche zu ermöglichen?

Mit freundlichen Grüßen

Michael Servos

Ratsherr

010000 ElEil 000 COO
am coo

FRAKTIONSVORSITZENDER

Michael Servos

lhre Ansprechpartnerin:

Daniela Parting

Fraktionsgeschäftsführerin

Telefon:

0241 •432 72 15
E-Mail:

daniela.parting@mail.aachen.de

Geschäftszeiten:

Montag bis Donnerstag:
08:30 bis 17.00 Uhr

Freitag:

08:30 bis 14 Uhr

Anschrift:

Verwaltungsgebäude Katschhof

Johannes-Paul-11.-Str. 1

52062 Aachen

Kontakt:

Telefon 0241 • 432 72 15
Fax 0241 499 44
E-Mail:

spd.fraktion@mail.aachen.de
Internet:

www.spd-aachen.de

Bankverbindung:

IBAN:

DE36390500000000199562

BIC:

AACSDE33

5 von 8 in Zusammenstellung



im Rat der Stadt Aachen

AfD-Gruppe im Rat der Stadt Aachen

Stadtverwaltung Aachen
Frau Oberbürgermeisterin
Sibyl le Keupen

-Rathaus-

52062 Aachen

1Eingang bei n301

1 2. An 2024

Anfrage: Nutzungsdaten E-Sharing-Anbieter

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

AfD-Gruppe im Rat der Stadt Aachen
Markus Mohr u. Wolfgang Palm
Verwaltungsgebäude Katschhof
Johannes-Paul-II-Str. 1
52062 Aachen

12. August 2024

Verleihanbieter von Elektro-Tretrollern sind gemäß Qualitätsvereinbarung mit der Stadt

Aachen vom 1.11.2020 zur Bereitstellung unentgeltlicher Nutzungsdaten verpflichtet. Absatz

3.3 listet folgende Datenpunkte auf:

a) Anzahl der angebotenen Fahrzeuge (tageweise, Durchschnitt pro Tag, insgesamt eingesetzte Fahrzeuge)

b) Gesamtanzahl aller Fahrten

c) zurückgelegte Gesamtkilometer

d) Anzahl Fahrten pro Fahrzeug pro Tag

e) Anzahl zurückgelegte Kilometer pro Fahrzeug pro Tag

f) durchschnittliche Fahrdauer pro Fahrzeug pro Tag

g) durchschnittliche Fahrdauer und -strecke pro Leihvorgang

h) Anzahl und Örtlichkeiten der Ausbringstandorte (Karte)

i) Standorte, mit den meisten bzw. wenigsten Leihvorgängen

j) Standorte, an denen der Leihvorgang am häufigsten beendet wurde

k) Anzahl von Sachbeschädigungen

l) Anzahl von erfassten Unfällen

Wir bitten um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Wie stellen sich o.e. Nutzungsdaten a) bis I) seit dem 1.1.2022 konkret in Zahlen

dar? Bitte schlüsseln Sie auf nach Verleihanbieter und Monat.

2. Wie stellen sich o.e. Nutzungsdaten a) bis l) in Bezug auf Velocity seit dem

1.1.2022 konkret in Zahlen dar? Bitte schlüsseln Sie nach Monaten auf.

Mit freundlichen Grüßen

Markus Mohr Wolfgang Palm

Für die 3,a-t5gruppe
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Christoph Berg - Ratsanfrage zum Grundstück Ecke Beverstraße/Turpinstraße

Von: Hermann Pilgram <pilgram@tema.de>

An: Oberbürgermeisterin Stadt Aachen <oberbuergermeisterin@mail.aachen.de>, ...

Datum: Mittwoch, 14. August 2024 15:11

Betreff: Ratsanfrage zum Grundstück Ecke Beverstraße/Turpinstraße

Anlagen: 20240813_075904.jpg

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin

Das brachliegende Grundstück Ecke Beverstraße / Turpinstraße ist seit längerer Zeit 
eingezäunt. Die Einzäunung umfasst auch die Bürgersteige. Außerdem befindet sich ein 
Parkautomat innerhalb der Einzäunung.
Siehe auch das beigefügte Foto, entstanden am 13.08.2024.

In diesem Zusammenhang habe ich folgende Fragen, um deren Beantwortung ich bitte.

• Seit wann besteht die Einzäunung und wie lange wird sie bestehen bleiben?
• Sind die Einzäunung der Bürgersteige und des Parkautomaten mit der Verwaltung 

abgestimmt?
• Wie ist das begründet, sind damit doch weder Bürgersteig noch Parkautomat nutzbar, 

d.h. der "Gemeingebrauch" ist beeinträchtigt?
• Ich gehe davon aus, dass es sich hier um eine "Sondernutzung" handelt. Für welche Zeit 

und mit welchen Auflagen wurde sie erteilt?
• Welche Gebühren wurden und werden erhoben? 
• Gibt es durch den eingezäunten Parkautomaten Einnahmeverluste?

Danke und viele Grüße

Hermann Josef Pilgram

Mobil +49 157 76681953

E-Mail: pilgram@tema.de

Page 1 of 1
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